
 

38. Deutsche Senioren Einzelmeisterschaft  
 

17. bis 25. Juli 2026 in Dresden 
 

Ausrichter: Deutscher Schachbund e.V. 

Austragungsort: Internationales Congress Center Dresden,  

  Ostra-Ufer 2, 01067 Dresden 

Turnierleiter:  Wolfgang Cleve-Prinz, 0160 96893890, senioren@schachbund.com 

Hauptschiedsrichter: IA Ralph Alt et al. 

Teilnehmer: 50+: bis Jahrgang 1976 

 65+: bis Jahrgang 1961 

Zur Offenen Deutschen Senioren Einzelmeisterschaft (ODeuSenEM) 
sind Spieler/innen zugelassen, die ordentliche Mitglieder in einem 
dem DSB über ihre Landesverbände angeschlossenen Verein sind. An 
der ODeuSenEM können Spieler/innen ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit teilnehmen, wenn sie nach den Bestimmungen 
der FIDE bei offiziellen FIDE-Einzelwettbewerben für den DSB 
spielberechtigt sind. Spieler/innen ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit, die nicht in der „FIDE-Rating-List“ geführt 
werden, können an den ODeuSenEM teilnehmen, wenn sie seit 
mindestens drei Jahren vor Beginn des Turniers ununterbrochen in 
Deutschland gewohnt haben. Die Spiel- und Teilnahmeberechtigung 
sind vor Beginn mit der Meldung unaufgefordert nachzuweisen. In 
begründeten Ausnahmefällen kann der Referent für Seniorenschach 
eine Teilnahmeberechtigung erteilen. 

 Für die Turnierteilnahme ist eine FIDE-ID erforderlich. Deutsche 
Spielerinnen und Spieler können diese beim FIDE-Rating-Officer 
Andreas Klein beantragen. Hinweise hierzu sind auf den Seiten des 
Deutschen Schachbundes www.schachbund.de ->Ratings -> ELO -> 
FIDE-Identifikationsnummer zu finden. Ausländische Spielerinnen 
und Spieler wenden sich bitte an ihre Schachföderation. 

Modus:  Die ODeuSenEM wird getrennt in den Gruppen 50+ und 65+, in 9 
Runden nach Schweizer System ausgetragen. Die Auslosung 
erfolgt mit dem Programm: ChessManager. Startrangliste nach 
ELO. Das Turnier wird ELO und DWZ ausgewertet. 

Bedenkzeit: Die Bedenkzeit beträgt 90 Minuten für die ersten 40 Züge. Nach 
der Zeitkontrolle erhält jede(r) Spieler/in für die verbleibenden 
Züge 30 weitere Minuten zu seiner/ihrer vorhandenen 
Restbedenkzeit. Nach jedem ausgeführten Zug wird jedem(r) 
Spieler/in 30 Sekunden zu seiner/ihrer verbleibenden 
Restbedenkzeit hinzugefügt. Die Wartezeit beträgt 30 min. 



Feinwertung:  Bei Punktgleichheit entscheidet die FIDE-Buchholzwertung (1 
Streichergebnis); bei weiterem Gleichstand die ELO-Performance, 
die Anzahl der Siege und dann das Spiel gegeneinander. 

Titelgewinn: Der bestplatzierte Teilnehmer in der Gruppe 50+ erhält den Titel 
„Deutscher Seniorenmeister 50+ 2026“. 

 Die bestplatzierte Frau in der Gruppe 50+ erhält den Titel „Deutsche 
Seniorenmeisterin 50+ 2026“. 

 Der bestplatzierte Teilnehmer in der Gruppe 65+ erhält den Titel 
„Deutscher Seniorenmeister 65+ 2026“. 

 Die bestplatzierte Frau in der Gruppe 65+ erhält den Titel „Deutsche 
Seniorenmeisterin 65+ 2026“. 

 Der/die bestplatziert(e) Nestor/in (75+) erhält den Titel „Deutsche/r 
Nestorenmeister/in 2026“. 

 

Anmeldung:  

 

 

 50+ ChessManager Senioren Einzelmeisterschaft  

 

 

 

  

 65+ ChessManager-Senioren Einzelmeisterschaft 

 Gleichzeitig mit der Meldung ist das Startgeld in Höhe  
von 75 € plus einem Organisationsbeitrag von 25 €  
zu entrichten. 

   
 
            Startgeld: 75€ plus Organisationsbeitrag von 25 € 
 
 

Bitte beachten!  bei Anmeldungen und Zahlungen nach dem 
17.6.2026 beträgt das Startgeld 75 € plus Organisationsbeitrag von 
40 € = 115 € 

 oder 

 Deutscher Schachbund e.V. 
 IBAN DE77 1004 0000 0774 6704 03  
 Verwendungszweck: ODeuSenEM 2026, Spielername. 
 

Bei einer Stornierung fallen 20 % Bearbeitungsgebühr an. Bei 
Rücktritt ab dem 07.07.2026 entfällt der Anspruch auf 
Rückerstattung des Startgeldes (ausgenommen bei Vorlage eines 
ärztlichen Attests). 

   
  

 
 



Zeitplan:  
 

Freitag, 17.07.2026 
 
 

08:30 bis 09:30 Uhr  Registrierung und Anmeldung 
09:45 Uhr  Eröffnung 
10:00 Uhr  Runde 1 

Samstag, 18.07.2026 10:00 Uhr  Runde 2 
Sonntag, 19.07.2026 10:00 Uhr Runde 3 
Montag, 20.07.2026 10:00 Uhr  Runde 4 
Dienstag, 21.07.2026 10:00 Uhr  Runde 5 
Mittwoch 22.07.2026 10:00 Uhr  Runde 6 
Donnerstag, 23.07.2026 10:00 Uhr  Runde 7 
Freitag, 24.07.2026 10:00 Uhr Runde 8 
Samstag, 25.07.2026 
 

10:00 Uhr  Runde 9 
18:00 Uhr  Siegerehrung 

 

Preisgeld: Gesamt: 8350 € 

  

 50+  65+ 

1. Platz 1.000 € 1. Platz 1.000 € 

2. Platz 700 € 2. Platz 700 € 

3. Platz 500 € 3. Platz 500 € 

4. Platz 300 € 4. Platz 300 € 

5. Platz 100€ 5. Platz 100 € 

TWZ<2000 200 € TWZ<2000 200 € 

 100 €  100 € 

TWZ<1800 200 € TWZ<1800 200 € 

 100 €  100 € 

Frauen  500 € Frauen  500 € 

 250 €  250 € 

  Nestoren 300 € 

   150 € 

 

Die Preise sind bei 250 Teilnehmern garantiert. Entsprechend der Teilnehmerzahl kann der 
Preisfond prozentual angepasst werden. 

Die Teilnahme an der Siegerehrung ist für Preisträger obligatorisch. Die Preisgelder werden unbar 
ausgezahlt. Bei Abwesenheit wird vom Preisgeld ein Abzug in Höhe von 20% vorgenommen. 

 

Unterkunft: Sonderkonditionen (inkl. Frühstück) in Hotels in unmittelbarer 
Nähe des Spiellokals: https://maxity.de/Schach2026SFM  

 

 
  



Allgemeines:  Die Auslosung und die Ergebnisse werden im Chess-Manager und bei 
chess-result.com veröffentlicht. Übertragung von 40 Live-Brettern. 

 Der/Die Spieler/in erklärt mit der Anmeldung, dass er/sie mit der 
Verwertung der aus Anlass des Turniers erhobenen Daten, 
Turnierergebnisse und Partien einverstanden ist. Dies schließt die 
Veröffentlichung von Partien, Fotos, Turnierdaten, Spielberichten 
und Ähnlichem ein. Der/Die Spieler/in unterwirft sich im Fall der 
Manipulation des Spielergebnisses durch Verwendung unzulässiger 
Hilfsmittel der Sanktionsgewalt des Deutschen Schachbundes gemäß 
dessen Satzungen. Die Datenschutzhinweise für Turniere des 
Deutschen Schachbundes sind auf unserer Homepage zu finden. Mit 
der Teilnahme erklärt der/die Spieler/in sein/ihr Einverständnis mit 
diesen Datenschutzregelungen.  

 Die Ausschreibung wurde unter den Vorgaben der Turnierordnung 
des Deutschen Schachbundes in der zuletzt am 09. Dezember 2023 
geänderten Fassung erstellt. 

 Weitere Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten. 

 
Wolfgang Cleve-Prinz, Seniorenreferent im Deutschen Schachbund 

 

 
 


